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t,t Mulberrp Straße.

«radtratd.
Seine erste Sitzung im neuen

Jahre hatte der Select Council am
Donnerstag Abend.

Die Ernennung von Jonathan Rod-
ham als Polizist an Stelle des abgetre-
tenen P. F. Murray wurde bestätigt.

Der Resolution, welche zu Angeboten
für die elektrische Beleuchtung der Stadt
auffordert, wurde ein Amendement zu-
gefügt, daß solche Angebote für irgend
einen der vier Distrikte oder alle zugleich
gemacht werden können.

Albert Henne wurde an Stelle von
Fred. Bierwirth zum Tillermann der
Haken und Leiter Cv. ernannt.

Günstig berichtete das Steuercomite
über die Moir'sche Hundeverordnung.

Hingegen berichtete dasselbe Comite
gegen die Verordnung, welche auf Thea,
tervorstellungen eine Steuer von 550,
auf Straßenbahnwagen K 5 und auf
Telephone S 2 50 auferlegt. Ein Be.
Schluß zur Verwerfung der Verordnung
ging verloren und sie wurde an das
Comite zurück verwiesen.

Der Stadtanwalt erklärte in einer
Zuschrift, daß der Mayor nur das Recht
zur Ernennung solches Beamten habe,
die durch eine städtische Verordnung
creirt sind. Was einen kaufmännischen
Abschätzer anbetreffe, so habe weder der
Mayor oder Stadtrath eine Ernennung

zu machen, da ein solches Amt gegen-
wärtig nicht existire und erst wieder
durch eine Verordnung ins Leben geru-
fen werden könne.

Folgende Angebote wurden eröffnet:
Für einen Culvert an Penn Avenue
über Meadow Brook (?), Max Phillips
8863,50, Flanaghan <k O'Horo K978;
für einen Schlauchwagen für die Excel-
sior Companie, American Fire Engine
Co. 5650. Die erstgenannten Angebote
gingen an das Straßen und Brücken
Comite, das letztere wurde verworfen,
da für genannten Zweck nur kSSO ver-
willigtwaren.

Vaughan reichte eine Resolution ein

für eine Rinnsteinlinie an Pittslon
Avenue, in der 19. Ward, zwischen
Birch und Elm Straßen ; und Cvnnell
eine solche für einen Damm in der 20.
Ward, um Eigenthum vor Überschwem-
mungen zu schützen.

Die Hundeverordnung paffirte erste
und zweite Lesung ; desgleichen die Bei-
ordnung für eine Nivellirungslinie an
Marionstraße.

Dritte Lesung passirten: Eine Ver-
ordnung für Anschaffung einer Dampf-
spritze für die Clystal Companie; für
Aufgeben eines Theiles von Gordon
Straße und Einverleibung eines gewis-
sen Striches Land in die Stadtgrenzen;
zur Verengerung des Fahrweges an
Mulberrystraße, zwischen Jefferson und
Clay Avenues.

In einer Zuschrift ernannte der Ma-
yor John W. Moir zum Polizisten an
Stelle von S. R. Smith, Einst Schmidt
an Stelle des zum Detektiv ernannten
Shea, und Stephen Dyer an Stelle
von McAndrew. Der Mayor sagt, er
werde letzteren positiv nicht mehr als
Polizisten anerkennen. Die Ernennun-
gen wurden dem Polizeicomite zuge-
wiesen.

Aus dem oberen Thäte.
Der Stadtrath von Olyphant hat

alle Angebote zur elektrischen Beleucht-
ung verworfen und zu neuen Angeboten
aufgefordert.

In dem Wohnhause von Frau
Thomas Harney an River Straße,
in Winton, brach am Donnerstag Abend
ein Feuer aus, das nur nach schwerer
Anstrengung gelöscht werden konnte.

Der rechte Arm wurde am Mon-
tag dem Bremser Frank Lapham bei
Maysield beim Koppeln von Karren an
der Ontario Bahn zerquetscht, doch hofft
man, das Glied retten zu können.

Als der um 8.3 S Morgens südlichfahrende Passagierzug am Montag die
Station Maysield eben verlassen hatte,
fuhr die Lokomotive No. 7S mit voller
Gewalt in den Hinteren Wagen hinein
und hob denselben hoch in die Luft.
Zum Glück befanden sich keine Passa-
giere in dem Wagen und der Schaden
betrifft daher nur Eigenthum. Es ist
dies der dritte Unglücksfall, der sich in
dieser Nachbarschaft an der Ontario
Bahn innerhalb zwei Jahren ereignete.

(Tarbondale Eorrespondenz.)

Tom Lewis Dayson trug am

Mittwoch in der Grube von Simpson H
Watkins schmerzhafte, aber nicht lebens-
gefährliche Verletzungen davon, indem
ein von der Decke fallendes Kohlenstück
ihm eine vier Zoll lange Wunde am
Hinterkopf beibrachte.

Der Italiener Michael Demfo
wurde Freitag Nachmittag in dem D. >k
H, Hofe hahier schwer verletzt, indem er
während der Arbeit von einem Kohlen-
zuge auf das Geleise gestoßen wurde.
Fünfzehn Karren gingen über ihn und
beide Arme und der Kopf des Mannes
sehen schlimm aus. Der eine Arm
mußte dem Verunglückten im Lacka-
wanna Hospital >ii Scranton amputirt
werden. Demso starb am Samstag.

(Rrchbalb Torrespondenz.)

Die jährliche Donation zum Be-
sten von Pastor I. C. Rudolph wird
am 20. Januar, halb 8 Uhr Abends,
stattfinden, und es wird erwartet, daß
sich alle Gemeindeglieder daran bethei-
ligen.

Von Petersburg.

Gegenwärtig leiden sehr Viele
hier an der Grippe. Frau Knieriem ist
auf der Besserung, und die Frauen Bär
und Bambach sind auf der Krankenliste.

Wie es heißt, wird David Fleit
das Bambach Wirthshaus im Frühjahr
übernehmen. Auch Frau Wenzel will
ausverkaufen.

Letzten Samstag wurde die Frau
des jungen jsritz Carius begraben. Sie
starb im Wochenbett und das Kind, das
zwei Tage zuvor gestorben war, wurde
mit der Mutter in einem Sarg begra-
ben. Die Frau war 26 Jahrc alt und
hinterläßt ibrem Gatten ein Kind.

Die am vorletzten Samstag Mor-
gen verstorbene Maria Wahlers, geb.
Blüthe, brachte ihr Alter aus 71 Jahre,
11 Monate und 1 Tag. Sie wurde
geboren am 31. Januar 1820 in Gro,
Ben-Schlingen, Amt Verden, Hanno-
ver, verheirathete sich im Jahre 1841
und kam im Mai 1866 nach Amerika,
während der ganzen Zeit in Petersburg
lebend. Sie hinterläßt einen Gatten,
mit dem sie öl Jahre in der Ehe gelebt
hat; das Ehepaar zeugte sechs Kinder
(Söhne) mit einander, wovon »och drei
die Mutter überleben, nemlich August,
Hermann und W. G. Christ. Wahlers,
vie mit ihren Gattinnen und Kindern
ihrer geliebten Mutter zur letzten Ruhe-
stätte folgten. Die Verstorbene ent-
schlief nach kurzem Unwohlsein sanft
und ruhig, ohne erhebliche Schmerzen,
am Samstag Morgen um 8j Uhr, den
2. Januar, und wurde am S. Januar
im Dunmore Friedhofe beerdigt. Friede
ihrer Asche!

Nene Anzeigen.

Hanb s Hotel,

KI und 63 N. Main Straße,
PittSton, Pa.

Edm. A. Bartl,
Architekt und Landmesser,

Zimmer 33 und 3t,

Burr Gebäude, Washington Ave.

John Thiel.
Kunden-Sehneider,

335 Penn Avenue.

Zenke's Hotel,
215 Penn Ave., Scranton. Pa.

Rhein-, Mosel- und Ungarmeine.

Albert Zenke.

? Äntte,
gämlicl, oellkAkbeitete ällslize

vr, «. »aaolis, ?r>>r, «, «sr,käll

Werthvolles Eigenthum
zu verkauseu.

den folgenden Strichen -
Z Lot« an Marionstraße, zwischen Wyoming

«nd Washington, iv bei tk2 guß zur Alle,. .
t Lot an Marionstraße, 32 bei tk2 guß.

1 Lot an Wyoming Aoe,, 40 bei 202 guß.
7 Lot« an Adam« Ave., jede 40 bei tk2 guß.
Die Wohnhäuser No. tIOS und tätt San»

je »k bei 232 guß.

Hau« und Lot No. 410 Olivestraße, zwischen

Obige« Eigenthum «ird unter günstigen Be-

Eha«. Tropp, Srekutor,
itb N. Washington Aoe.

Musikalien - Handlung,
von Eugen Schimpfs,

317 Lackawanna Avenue.

M. Zeidler'S

Deutscheßäckerei
lt7 Franklin A»t,

Backwerk jeder Art täglich frisch. Warmer

Geschäfts-Anzeiger.

Fred. Wagner, Druckarbeit jeder Art,
in englischer und deutscher Sprache, 5t t Lacka-
wvuuv Avenue, gegenüber dem Boston Store.

B. Molchm « nn, die beliebten ?Alfons»"
nnb ?Big Ring" Eigarren, alle Sorten Ta-
bak und Raucherartikel, Sot Lackawanna Ave.

Bechtolb, Brand»» <d To., (Nach-
folger »on Beadle 5 Sleell), ltk Penn Ave.

Ave., da« /«rühmte White Sponge Mehl.
I. Wibin aper, Delikatessen,

Cha«. P. Weichel. John T. Weiche!,

tveichel's Hotel.
Gebrüder Weichel, - «ligenlhümer

Nachfolger don Philip Weichel.

N o. 23« Penn Avenue.

Henry Schellhase.
No. 223 Wyoming Avenue,

Feinste Möbel» jeder Art.

Schaukelstühle

Parlor-SuitS,

Schlafzimmer-Ausstattungen

Sophas und Lounges,

M. Zimmermann 65 Äo.,
Feuer» Unfälle und Lebens

Versicherung.

"Die Office^
George Kinback,

Ivä Wyoming Ave>»e.

Fritz Dürr s
u»t » «

Restauration ä- Salon,
313 Lackawanna Avenue.

Die Restauration wird stet« mit den feinsten
Delikatessen der Zahreizeit versehen sein.An Netra,cken halte ich neben dem vorzüg-

T Biere. nur die besten

I. G. Aurflieh»
Kamilien - Store,

Sl7 Lackawanna Avenue.

Die besten Vrorertewaaren aller «r» an
Hand. Futter, Porzellan- andTopfwaaren >e.

Sine gute Auswahl Schnittwaare» ebenfall«
oorräthlg, «ie all« Arten Waaren, «rlch«
man für allgemeinen Zamiliengebranch nöthig

Da« veutfche Publikum ist freunblichst et«
«laben »»r,»spreche»

z ,

L.

RobtnM'SBierbrauerei,Scranton,
Pa.

Es

wird

fortwährend
unser

Bestreben
sein,
ein

vorzügliches,

wohlschmeckendes
Fabrikat
zu

liesern
und

alle

Kunden
reell
zu

bedienen.

An Schwindsüchtige.

und der gefürchteten Schwindsucht durch
ein einfache« Mittel geheilt wurde, wünscht
all' seinen Mill:idenden die Methode der Heil-
ung detannt zu mache», Er wird Allen,

und alle pal«- und Lungen-

Assektionen i» Er hofft, daß alle Leidenden
fem Mittel Probiren, wrlchtt «»schätzbar ist.

Rev. Sdward A. Wilson,

Theodor v. Koneeny,
Friseur und Perrückenmacher,

318 Lackawanna Avenue.

wundervollen

Sh»w*«
berühmten Monte Christo

Verschönerung?-Präparate.

elastisch, weich und rosig, «ie die eine« Kinde«;
kl. ?Türtische Rosenblätter," unzerstörbarer
Teint für Lippen und Gesicht, fein wie eine
eben erblübte Rose; Prei« ?t 00 und kt.so.
?Co«metische Masten" verbessern und ver-
schönern den Teint; Prei« P 2 mit Zubehör.
?Verbesserte« Auburnine" zur irg-

Au«fallen. k/.
Konecny'S

"Kkelstov tjnvx»" au« natürlichem Haare

immer in Ordnung, von P 3 aufwärt«.
Zöpfe in allen Haarfarben, erste Qualität,

»on k 5 aufwärt«; »weite Qualität, »on st
aufwärl«. 46,3 m

Die große Nachfrage für die populär«

?Punch" Cigarre

Courthaus Square

Cash Store
M. Helfrich.

242 Adams Avenue.

Lebensmittel für Familien.
wie Mehl, Salz- und Rauch-
fleisch, Schmalz, Butter, Eier,
Käse, Zucker, Kaffee, Thee,
Gewürze, Senf, Essig, ein-
gemachte Früchte, etc., etc.

Deutsche Delikatessen

Westfälische Schinken, Sauerkraut,
ken, «enf, Weinessig, und so weiter.

Holz», Blech- und Aorbwaare».

Nur die besten Waare» ZV de»
allerbilttgste« Preise».

No. 242 AdawS Avenue.

Stadt und County.

IS" Liebling der Hausfrauen ?

PillSbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, S3O Lacka. Ave.

Mayor FellowS hat Joseph Kara»
lon zum Spezialbeamten ernannt.

Die Listen für rückständige Steu-
ern werden Ende Februar den Collekto-
ren übergeben werden können.

Im Jahre 18S1 stellte der Le-
richtSschreiber von Lackawanna Counlh
438 HeirathSlizensen aus.

Der Schnee vom letzten Mittwoch
machte eine ausgezeichnete Schlitten-
bahn, doch wurde dieselbe nicht so stark
benutzt, als man vermuthet hatte.

Ein Zweig des Keeley Institutes
zur Heilung der Trunkenheit ist an
Sanderson Avenue dahier eröffnet wor-
den.

Erlaubnißscheine für Neubauten
im Werthe von SIS.BSO wurden in der
mit dem 9. Januar endenden Woche
ausgestellt.

Die Elmhurst Wasser Companie
mit einem Kapital von Slv,ooo erhielt
am Montag vom Staatsdepartement
«inen Charter.

Die HauSzrmmerleute kündigen
an, daß sie vom 1. Juni 1892 nur 9
Stunden arbeiten werden, aber Ivstün-
dige Bezahlung verlangen.

IS. Milwaukee und M. Robinson
Bier an Zapf; kalte und warme Spei-
sen zu jeder Tageszeit. John Loh.
mann, 219 Lackawanna Avenue.

H. M. BoieS hat eine Klage auf
Verleumdung gegen Jos. A. Scranton.
und letzterer eine solche gegen die ?Tri-
bune" eingeleitet.

Herr Christoph Fink, Hampton,
lowa, schreibt: St. Jakobs Oel ist ein
wunderbares Heilmittel gegen Quetsch-
ungen. Ich empfehle es immer.

Schwer verletzt wurde am Don-
nerstag der an Grant Avenue wohnhafte
John Cawley in dem Copoufe Kohlen-
werk durch einen Kohlenfall. Der Ver-
unglückte ist ein verheiratheter Mann.

Frau Henry Sulz starb am Sonn-
tag in ihrer Wohnung No, Sl3 New-
straße im Alter von 41 Jahren. Das
Begräbniß findet Mittwoch Nachmittag
nach dem Dunmore Friedhofe statt.

Die Ehefrau von John Brazil,
des Janitors der Hochschule, starb letz,
ten Mittwoch; ihre Tochter Theresa
ging ihr eine Woche zuvor im Tode
voraus.

Col. Ripple will als Oberst des
13. Regimentes resigniren, da ihm seine
Zeit nicht erlaube, dem Amte diejenige
Aufmerksamkeit zu schenken, die es ver-
diene.

Die Familie H. A. Coursen ver-
lor am Freitag Nachmittag durch den
Tod eine 14 Jahre alte Tochter, welche
nach einer Krankheit von nur einer
Woche der Grippe erlag.

Der Feueralarmkasten No. IS ist
von dem Scranton HauS nach der Ecke
von Penn und Lackawanna Avenu s
verlegt, und ein neuer Kasten, No. 39,
an der Ecke von Washburnstraße und
Sumner Avenue placirt worden.

?Es heißt, daß für.die Parmalee
Axenwerke die Hälfte des nöthigen Ka-
pitals unterschrieben ist. Das mit der
Ausnahme von Subscriptionen betraut«
Comite wird diele Woche mit allem
Ernste an die Arbeit gehen.

Meine kleine Tochter litt zwei
Monate an einer schweren Erkältung.
Ich gebrauchte Dr. Aug. König's Ham-
burger Brustthee mit zufriedenstellenden
Resultaten.?Ed. Craig, St. Augustine,
Ont., Canada.

D. I. Campbell hat sein Eigen-
thum an Penn Avenue, auf dem die
einstöckigen Hütten stehen, an Golden t
Walsh von ParsonS verkauft. DaS
Eigenthum ist 4V Fuß Front bei 167
Fuß Tiefe und ver Preis soll angeblich
»30,000 sein. Die Käufer gedenken
nach Scranton umzusiedeln. »

Jetzt, wo der Carneval vorüber
ist, wird die ganze Frist bis zum 8.
Februar von den Liederkranz Mitglie-
dern für die Vorbereitungen zum Mas»
kenballe ausgefüllt. Der große Saal
wird in einen Feentempel umgewandelt
und auf ganz unerwartete Ueberrasch«
ungen kann man sich gefaßt machen.

Samstag Mittag um 1 Uhr er-
tönte Feuerlärm und man fand, daß der
alte Brückenkasten an Lackawanna Ave-
nue wieder einmal in Brand gerathen
war. Ehe man das Feuer dämpfen
konnte, war ein etwa acht Fuß großes
Loch bis hinauf zum Fahrwege durchge-
brannt.

Anton Miller, der Hauptangreifer
deS am Weihnachtsabend so schwer
mißhandelten Polen Jaffas Walconce,
der sich der Verhaftung durch die Flucht
entzogen hatte, wurde am Samstag
Abend eingesangen und dem Gefängniß
überwiesen. Ein Bruder deS Verhafte-
ten wurde später in einem Kosthause
auf den HighworkS, in Providence, fest-
genommen, nachdem die Polizisten CoS-
lett und Spellman die ganze Nacht
hindurch seiner Fährte nachgespürt hat-
ten.

Mayor FellowS hat schon im No,
vember 1890 und nochmals im Mai
1891 den Stadlrath ersucht, eine Ver-
ordnung für einen kaufmännischen Ab»
schätzer zu Passiren, aber jene Herren
haben seine Empfehlungen ignorirt, wie
sie fast Alle« unterlassen, was zu n Be-
sten der Stadt dienlich ist. Stadtan-
walt Burns ha» lediglich durch sein
Gutachten bestätigt, waS Vielen schon
längst bekannt war.

»«"Bestellt das ?Wochenblatt"??«
enthält alle Nachrichten ?nur <2.00.

Deutsche Brieflifle.
A. M. Derhart, William Kraft,
Peter W. Lute«, !i., Albert A. Mail,
«melta Prttz, Prof. E> Stalber,

Das Gespann des Leichenbesor-
gerS Price scheute am Mittwoch an
Main Avenue und rannte diese hinaus,
dann West Lackawanna Avenue hinab
bis zur Eisenbahn, wo die Pferde in die
Schutzbarrieren rannten. Der Wagen
stürzte um. die Pferde befreiten sich und
rannten dem Bahngeleise entlang, bis
halbwegs über die Eisenbahnbrücke, wo
man sie einfing. Der Wagen wurde
beinahe demolirt, die Pferde aber nicht
verletzt.

In seiner Wohnung No. 239
Putnam Straße starb am Freitag Mor-
gen 2 Uhr Evan Mills an einer Dosis
Rattengift, welche er am Abend zuvor
einnahm. Der Mann war innerhalb
den vergangenen paar Monaten dreimal
in der Grube verletzt worden; das
letztem«! verlor er ein Auge und es
scheint, daß dadurch das Gehirn des 63
Jahre alten Manncs affektirt wurde.
Er hinterläßt zwei Söhne und fünf
Töchter.

George Rosenkrans von Summit
Avenue, Providence, wurde am Freitag
Nachmittag von einem durchgegangenen
Gespanne überfahren und auf der Stelle
getödtet. Rosenkrans war in einem
zweirädrigen ?Gig" und konnte dem
hinter ihm daher rasenden Gespanne
des Fuhrmannes Barrowcliffe nicht rasch
genug aus den, Wege fahren; er wurde
von seinem Sitze geschleudert und war
todt, als Leute aus der Nachbarschaft
zur Stelle kamen. Der Verunglückte
war etwa 30 Jahre alt.

John Dorne von Penn Avenue,
der in dem Leihstalle von W. P. Boland
angestellt war, fiel kurz nach 3 Uhr am
Montag Nachmittag in den Aufzugs-
schacht hinab und erlitt Verletzungen,
die um halb 7 Uhr Abends seinen Tod
herbei führten. Da« Unglück wurde
von niemanden bemerkt und der Mann
hätte sich jedenfalls an Ort und Stelle
verblutet, wenn nicht sein kleiner Hund
die Aufmerksamkeit der anderen Ange-
stellten durch sein sonderbares Gebahren
und klägliches Winseln erregt hätte.
Dorne war unverheirathet.

»HU. Brown's Bee Hiveist gegen-
wärtig mit seiner eleganten Auestellung
von Feiertagswaaren ein beliebter Sam-
melplatz für Kauflustige, denn Jeder-
mann weiß, daß man hier Alles findet,
was in das Herren-Garderobe.Geschäft
einschlägt. Wir haben Cloaks und
Pelzjacken für Damen und Kinder in
allen Mustern und zu allen Preisen. ?

Ein volle« Assortiment von Putzwaaren
neuester Mode und speziell für die Feier-
tage ausgewählt. ?Hüte und Kappen in
großer Auswahl, desgleichen Unterklei-
der, Hals- und Taschentücher, Hemden
und hundert andere Artikel für Männer
und Knaben.?Besucht Brown's Bee
Hive und ihr werdet sicherlich etwas
Passendes zu einem Geschenke finden,
wo die Auswahl so groß i^.

Bei dem Verhör vor den Großge-
schworenen in dem Falle des der Noth-
zucht angeklagten Photographen Albert
Taylor stellte es sich heraus, daß ein
gewisser John Anderson, ein früherer
Schankwärler, mit Taylor im Bunde
war. Sie hatten ein Zimmer gemiethet
und verlockten dahin Mädchen, die dann
in allen möglichen entblößten Stellun-
gen, oft ganz nackt, photographirt wur-
den. Eine ganze Anzahl Mädchen sol-
len von den beiden Kerlen ruinirt wor-
den sein. Sobald Distriktanwalt Kelly
von dieser Thatsache Kenntniß erhielt,
stellte er einen Verhastsbesehl gegen
Anderson aus; Detektiv Shea erwischte
den Schuft und Ald. DeLong sandte
ihn nach dem Gefängniß, wo er schon
zuvor logierte. Die beiden Gesellen
dürfen sich auf empfindliche Strafen
gefaßt machen.

Die würdige Matrone Frau Ma-
ria Günster starb am Samstag Morgen
in. ihrer Wohnung an Penn Avenue im
Alter von 81 Jahren. Frau Günster
war nur einige Tage krank, aber bei
ihrem hohen Alter spann sich der Le-
bensfaden allgemach ab. Die Verstor-
bene wurde in Lockweiler, Preußen, am
11. Juni 1811 geboren und kam mit

ihrem Gatten, dem im März 1870 ver-
storbenen Peter Günster, im Jahre
1863 nach Scranton. Das Ehepaar

hatte neun Söhne, nemlich Joseph H.,
Henry, Edward, Peter, Leo, Nickolaus,
Richter Fred. W., Dr. P. F. und John
Günster. Nickolaus starb in 1860 und
Leo fiel in einer der Schlachten vor
Petersburg, Va. Frau Günster war
eine musterhafte Gattin und Mutter
und beliebt bei Allen, die mit ihr in
nähere Berührung kamen. Unter sehr
zahlreicher Betheiligung fand die Beer-
digung der Entschlafenen am Dienstag
Morgen halb 10 Uhr vom Trauerhause
aus statt. Nach einem imposanten
Gottesdienste in der St. Marien Kirche
der Südseite wurde die Leiche neben
derjenigen ihres verstorbenen Gatten im
Petersburger katholischen Friedhofe bei-
gesetzt.

Infolge einer Sprengung bei der
Nivellirung der nach No. 6 führenden
Straße barst am Freitag Nachmittag
die Wasserröhre, welche die Kessel der
elektrischen Betriebsstation der Peoples
Straßenbahn speiste, und man nv'ßte
die Feuer ausgehen lassen, bis
Schaden reparirt war. Die Bahnwa-
gen mußten halten, wo sie sich gerade
befanden, aber den Angestellten ward
befohlen, auf ihren Posten zu verblei-
ben und manche derselben beschlossen,
die freie Zeit zu einem Schläfchen zu
benutzen und schlössen die Ventilation,
um die Kälte abzuhalten. Acht dcr
Bahnwagen werden mit einer aus Holz-
kohlen und Salpeter hergestellten Com-
position geheizt; die Mischung befindet
sich in Pfannen, welche unter den Siz-
zen sind. Viele der in den Wagen
Verbliebenen wurden von den autstiö-
menden Gasen überwältigt und betäubt,
doch war nur der Fall von Condukteur
Bogart, an der Sanderson Avenue Li-
nie, gefährlich; sein Gesicht, Brust und
Gliedmaßen waren angeschwollen, der
Schaum trat ihm vor den Mund und er
war lange Zeit sprachlos ; man brachte
ihn nach seiner Wohnung an Mulberry
Straße und stellte ihn unter ärztliche
Behandlung. Erst um Mitternacht be-
gannen die Wagen wieder ihre Fahrten.

Der Jahresbericht des Sekretärs
der Gesundheitsbehörde für 1891 zeigt
eine erfreuliche Abnahme der Todesfälle
gegen das Vorjahr. In IS9O war die
Anzahl derselben 1706. in 1891 hinge,
ge» nur 1416, eine Abnahme von 272
bei einer jedenfalls gleich großen Be.
Völkerungsziffer. Man schreibt die-ses günstige Resultat der vermehrten
Anzahl der Abzugskanäle zu.?Die Be.
Hörde verlangt für das laufende Jahreine Verwilligung von «12,300? wovon
810,000 für eine Verbrennungsanstalt
ür Abfcll! bestimmt sein sollen.

Feueralarm Stationen.
No. Aasten. Lokalität
t 2 Weston Mühle.
13 vlifi Werte.
>4 Lackawanna Ave. und Siebente Stra?.

tk Dickson Manusaituring Co.
17 L. Z 6E. Stahl Werke.
I« L. I, »«. tio. Alte Roll Mühle.

26 Lackawänn/und Washington Avenue«.
27 Mulderr» Stra? und Madison Avenue,
28 Jefferson Avenue und Gibson Straße.
3t Elap Avenu, »nd Line Straße.
Z 2 Eapouse Avenue und Straße.

tt Waihingto» Ave. und Hickor, Strafe,
t 2 Dritte und gellow« Straße.
4Z Fünfte Aoenue und günste Straße.

tü Stone Avenue und Hemlock Straße.
47 PittSton Avenue und Willow Straße.

ProSpeit Avenue und Beech Straße.

5t Washington Ave, und Maple Straße.
b6 Scranton Stahl Werke.

tili Sud Achte und Hampton Straße.
Kt Washington Ave. und New Hort Straße,
tid Marion St ahe und iiapouse Avenue.

71 Dillson Avenue Markt Straße
7t Market Straße und Nort Main >»e.
7b Nord Main Avenue und Parker Stra?.
81 Brick und Oak Straßen.
82 Bloom und Market Straßen.
83 Irving Avenue und Ash «traße.
123 D. V. W. Fracht Haut.
l2t West Marke« und Winona Straßen
ZIZ D. L. tW. Karren Werkstätten.
M D. L. »W, Maschinen Werke.

Wiealarmirtwtr».
Kommt der Alarm von Aaste» tt, s» »ie»

l"/da» geuer »",'n"«a.
len t 4 anzeigend. Heder Alarm «ird dreimal
vi,»erholt. In gleicher Weis« »erden «11,

Labien angegeben.

Die Druckerei
de«

Worhenvlstt«
51l Lackawanna Ave»»e.

Druck Arbeiten,

Geschäfts- und Ball-Karten,

RechnungS- und Brief-F«»«ulare
Couverte, Cirkulare,

Große und kleine Anschläge-Zettel,
Visiten-Karten, Etc.,

Geschmackvoll und Schnei,

zu mäßigen Preis««.

Ein« elegante Auswahl der

neuesten Englischen

istvorräthiz.

Sprecht vor.

5 d«M,chtt'k»m-n'd
- UmA u»»e »o «... MM«

/ b»»n »nrd.

KU
fttr eine Kamilie), WÄftet 01. M

Der »Odell*
'MMO'GN»

»2V kaufen den Odell Type Weiter
mit 7S Charakteren, »nd lIS für den ein-
fachen Ldell, m t der Garantie, bessere
Arbeit zu irgend eine Maschine,

man Ocki li >Vrilor vo,,
ÄdB?g»4 Dearbo, n St. Chicago. Zll.

Westseite Anzeigen.

Wm. Trostel,
deutfcherMetzger,

lIIS Jackson Straße,

liefert die feinsten Würste in Hyde Part; und
ebenlo alle Sorten frische« und emgepöckelte«
Fleisch. Rauchfleisch u. s, w.

Krank Stetter, je.,

Hotel uud Bäckerei,
MatastraKe, Hvde Varl, Va»

getjiil haben.

Krank Streiter.
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